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Gestützt auf die kantonale Baugeeetzgebung und
das Baureglement der Einwohnergemeinde Riokenbaoh~
beaoI~1iesst die Einwoh ergemeindeversammlung auf
Begehren der Erbengemeinechaft Glutz in Rickenbach,
ai~f Antrag der Planungskommission und des Gemeinde~
rates nachstehende Vorschriften zum speziellen Be
bauungsplan und zur Zonenordnung betr~ Grundstück
&B Riokenbach Nr~ 173, z~Zt, ~i,m Eigentum der Brben~
gemeinschaft Glutz:

Das Gemeindegebiet, fUr welches der spezielle Gebiet
Bebauungsplan und die Zonenord.nung gilt, ist wie
folgt abgegrenzt:
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